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StttäeigeMatt jar Satfadjer Stitofl 9lx. 6.
©amstag ben 9. Jänner 1904.

(31) 3 -3 Z. 2697.
Aonkurs-Auoschreilmng.

An drr einllafsigen Volksschule in Haido»
Witz gelangt die Lehr« nnd Schulleiterslelle zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung.

Hie diesbezüglichen Gesuche sind
b i s zum 25. J ä n n e r 1904

hieranits zu überreichen.
K. t Bezirksschulrat Nndolfswert am 30. De-

zember 19<)3.

(40) 3 - 3 ^ . 1607.
Oollkurs-Ausschreiliung.

An der einklassige» Volksschule in Radovica
bei Mottling gelangt die Lehrer- und Leiter«
stelle mit den gesetzlichen Bezügen und dem we-
nusse einer Naturalwohnung zur definitiven,
bezw, provisorischen Besetzung.

Me diesbezüglichen Gesuche sind
b is zum 1, F e b r u a r 1 9 0 4

hieramts eiuzubriugeu.
K. l . Bezirksschulrat Tschernembl am 28. De°

zember 1903.

( 3 0 ) 9 - 3 Z. 2705.
Boukuro-Ausschroibung.

An der dreiklassigcn Mädchenvolksschule in
Rudolfswcrt kumuit eine Lehrstelle zur definitiven,
bezw. provisorischen Wiederbesctzuug,

Die Gesuche sind
b i s znm 25 J ä n n e r 1904

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat Nudolfswert am 30. Te<

zember 1908.

^9) 3 - 3 Z. 2949^
V. Sch. N.

LelirerfteUc.
An der fnnsklassigen Volksschule in Adels»

berg gelangt eine Lehrerstelle zur Besetzung.
Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege

bis 3 1 . J ä n n e r 1904
Hieramts einzubringen.

K. t. Bezirksschulrat AdelZberg am 30. De-
zember 1903.

(101) _6^32/^
7.

Versteigermlgs-Edill.
Auf Betreiben des Peter Pelic von

Stalzern, vertreten lurch Dr Franz Golf
in Gvttschee, sindet

am 3. Februar 1904,

vormittags 9 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer N i . 3, die
Versteigerung der Liegenschaft der Ver-
pflichteten Einl. Zahl 7 ad Schwarzen«
bach statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist auf 3072 k 88 k bewertet

Das geringste Gebot beträgt 2048 k
59 1i; unter diesem Netrage findet ein
Verkauf nicht statt.

Die genehmigten Versteig» rungs-
bedmgn"geil und die auf die Liege >-
fchaft sich beziehenden U'künden (Grund-
buchs- , Hypochekenauszng. Kataster
auszug, Schä'tzungsprotololle u. f. w )
können von den Kauflustia/n bei dem
unten bezeichneten Gerichte, Zimmer
Nr. 3 , während der Geschäfts stun den
eingesehen werden.

N'chte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteis,erninMrmiüe
vor Vlgiml dt'r Versteigerung bei Geucht
anzunuldei,, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden lönnt>n.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet si»d
oder im Laufe oetz Velsteigerungs-
veifahrens begründet werden, in tmn
Falle nur durch Anschlag bei Gericht
in Kenntnis gesetzt, als sie weder im
Sprengel des unten bezeichneten Gerichtes
wohnen, noch diesem einen am Gerichts-
orte wohnhaften Zustellungöbevollmäa)
tigten namhaft machen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Abt. I I ,
am 30. Dezember 1903.

(112) 8. 1999/3
16.

Versteigerungs-Editt.
Auf Betreiben der Krainijcheil Spar-

kasse in Laibach, vertreten durch H^rra
Dr. A. Pfcfserer, Rechtsauwalt in Lai-
bach, findet

am 12. F e b r u a r 1 9 0 4 ,
vormittags !0 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 16,
die Versteigerung der im Grundbuche
d>'s k. k. LandeögelictM Laibach »ud
Ei»l Z. 143 der ttatastralgemeinde Gra-
d,scha Vorstadt vorkommender Haus-
rcalität samt Gartet» Tnesterstrahe 21,
statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist ans 54.000 k bewertet.

' Das geringst.» Gebot beträgt 27.0001(;
nnter diesem Betrage findet ein Verk^ui
nicht statt.

Die Versteigerungsbedütgungen und
die anf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs, Hypoth»kenans
z»g, Katasterauszug. Schätzungsprotokolle
u. f. w.) können von den Kauflustigen
bei dem unwl bezeichneten Gericht,
Zimmer Nr. 18, während der Geschäfts-
stunden cing sehen werden.

Rechte, welche diese V " steigerung
«»zulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widngens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen drs
Versteigernngsverfahrens werden dir Per-
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Versteigerungs-
verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht
in Kenntnis gesetzt, als sie weder im
Sprengel des unten bezeichneten Gerichtes
wohnen, noch diesem einen am Gerichts-
orte wohnhaften Zustellnngsbevollmäch-
tigten namhaft machen

K. l. Bezirksgericht Laidach, Abt. V,
am 31. Dezember 1903.

Ziehung am 14. Jänner.
Wir verkaufen:

1 Domban-Los
1 serb. Staats- 10 Frauks-Los
1 Gutes-Herz-Los
1 Tabak-Gcwinnstschein

gegen 34'/» Monatsraten ä K2" —
oder 27 » > > 2 50.

Jährlich 7 Ziehungen.
Haupttrefler K 30.000, 20.000

Franks 100.000 e t c etc.
Sofortiges alleiniges Spielrecht nach Ein-

sendung der 1. Kate. Ziehungslisten gratis,
Wechselstube: Friedländer & Spitzer,

Wien, I., Schottenring I, (87) 4-1

S:«}. FUJX^j
Herrengasse Nr. 6, (iu)

Wohnungs-, Dienst- und Stellen-
vermittlungs-Bureau

sucht dringend: MaHchineuschreiberin
für eine Kanzlei, Hehr guter Platz; mehrere
Köchinnen,, Kummerjungter and
Stubenmädchen; Diener zu einzelnem
Heun; zwei oder drei Znhlkellner-
innen; vier oder lüni Kindermad-
chen etc. etc. Reisegeld hier. Näheres im

Bureau.

"GeTd^
Darlehen

erhalten Personen jeden Standes (auch Damen)
von 400 Kronen aufwärts zu 5 bis 6 Prozent
bei kleiner vierteljähriger Katenzahlung. In-
tabulations-Kredite mit und ohne Amortisation.
Diskrete Vermittlungen joder Art durch
JL- G o l d N c h i u i d t , Budapest, VIII.,
Szilagygasse 5. Ketourmarke erbeten. Honorar
nachträglich. (HO) 3—1

Im Hause Nr. «88 »in Brühl im ersten
Stocke ist eine (67) 3—3

bestehend aus zwei Zimmern, Vorzimmer samt
Ztigehür, mit Februar-Termin zu ver-
mieten. — Näheros beim Hauseigentümer.

Der I. Hausbesitzer-Verein
in Lnilm<"li

hält
»iu 3O. Jänner 1 9 0 4

-a.zrx 13-alTo S TJiLr a/toe:n.d.s
seine ordentliche

Generalversammlung
i i kleinen Saale des „Mestui dorn" ab.

Tagesordnung.

1.) Bericht über die Wirksamkeit des
Voreines im verflossenen Jahre.

2.) Dio Schlußrechnung über da» ver-
flossene Jahr und den Voranschlag pro 1904.

3.) Die Wahl in den Ausschuß.
4.) Die Wahl von drei Rechnungsrevi-

aoren.
5.) Die Bestimmung des Jahresbeitrages

pro 1904
6.) Eventuelle Anträge der Mitglieder,

ilie aber wenigstens 14 Tage vor der General-
versammlung dem Ausschusse bekanntzugeben
sind.

Zur Beschlußfassung ist der 10. Teil der
Vereinsmitglieder erforderlich.

Wird aber diese ordentliche Generalver-
sammlung nicht beschlußfähig, so findet au»
20. Februar 1904 die zweite Generalver-
sammlung zur selben Stunde und am selben
Orto mit derselben Tagesordnung statt, die
;iber beschlußfähig ist ohne .Rücksicht auf die
Zahl der anwesenden Vereinsmitglieder.

Laibach am 9. Jänner 1904.

(106) Der Obmann.

M'tKnorr's Hafermehl ; : : ; i " £ :
lieh über 300.000 Kinder aufgezogen und
gedeihen wunderbar. Warum? Huorr 'N
Hafermehl ist fleisch-, blut- und kno-
chenbildend, und mit Kuhmilch vermischt
in seiner Wirkung der Muttermilch nahezu

gleichwertig. (5219) 3-1
Ueberall zu haben.

Hustenleidender »
nehme die längst vcwälillc» liusleiistillcüde» und W

>uol)l!ch!»ccle!!dcn

Vonlwus. ^
^)7 <si ""^ üogl, Zl',il>niss<' lx'wcisri!, wie brwährt ^
" ' ^ ^ lind von sicherein Erlulg sulche l,ei Husten,
Heisrilcit, ,Natarrl> «,ib Verschlrimunf, sind. La- >
sür '.'ln^el'utenes weise zurücl. Man l,n!e sich »or W
Täusch»»«. Nur echt i»!t Sch»tzmarlc »drei Taimen».
Pnlet î u und >lU Heller. — Nicderlaac in der W
Adler > Apotlielc, neben der eisernen Ariicle, bei D
M . Lcustsl, Landschaltö »Ipolhelc «zur Murinhilf»,
»nd bei Ubald Uo» Trulaczy in Lalbach; S. von W
Tladoviü in MudolfSwert. (454?) 36—,2 W

fehle in keiner Kranken- und Kinderstubo, das
einzige wahre Destillationsprodukt dor Fichte
welches Sauerstoff und die balsamisch harzigen
Stoffe zerstäubt in das Zimmer bringt, ein
vorzügliches Heilmittel in den Krankheiten
der Atmungsorgane und ein vorzügliches

Präservativ gegen die Kinderkrankheiten.
Allein echt ist Bittner's Coniferen-
Sprit mit der beigedruckten .Storch-
marke und Korkbrand zu haben bei

k.u. k. Hof- wSflR Lieferant

Julius Bittner
Apotheker in Reichenau, N.-Oe.

Preis einer Flasche Coniferen-Sprit K 1*60,
6 Flaschen K 8, eines Patent-Zerstäubungs-

Apparates K 3 • 60. (83) 7-1

Im Hanse Wieneratrasse Nr. 2*
ist eine hübsche

Aussicht in den Garten, mit drei Zimmern,
Küche, Speisekammer, Keller und Holzlege,
HO fort oder zum Febrnar - Termin z0
vergeben. (94)3-2

Im Caf6 „Europa"
sind folgende Zeitungen aus zweiter Hand zu

vorgeben:
Neuea Wiener Tagblatt, Wiener Zeitung, Wiener
Allgemeine, Keichspost, Tagespost, Politik,
Agramer Tagblatt, Südsteirische Presse, Öster-
reichische Illustrierte Zeitung, Leipziger Illu-
strierte, Ulustrazione Itaüana, The Graphic,
Meggendorfer Rlätter, Ueber Land und Meer,
Universum, Pschütt- und Wiener Karikaturen,
Die Jugend, Das kleine Witzblatt, Salon,
Wiener Witzblatt, Neue Fliegende, Die Bombe,
Slovenec, Narod, Slovan, Domovina, Soda,
Edinost, Gorenjc, Öas, Ooska Politika, Zlata
Praha, Pesti Hirlap, II Piccolo, Die Zeit,

Mercur. (99) 3—2

lillii
Bleiweisstrasse Nr. 1», gegenüber
dem Regieruugsgebaude, II. Stockt
bestehend aus zwei großen Zimmern , Küche,
Vorzimmer, Koller und Dachraum, ist zui«
Februar-Termin an kinderlose Partei *U
vermieten.

Anzufragen I. Stock rechta. (102) 3—2

In der Lauclwehr-NormalkaKern«
gelangt mit 1. Februar 1. J. die

Marketenderei
zur Vergebung.

Die Bedingungen können vom 12. d. M-
an täglich in der Zeit von 9 bis 11 Uhr vor-
mittags in der Kanzlei des k. k. Landsturm-
bozirks-Kommandos (in der Landwehr-Normal-
kaserne) eingesehen werden. (81)3—2

Die schriftlichen Offerte haben läng-
stens bis 20. Jauuer «1. J. beim ge
fertigten Kasernkommando einzulangen.

Laibach am 7. Jänner 19C4.
Kasernkommantlo der k. k. Landwehr-

Normalkaserne zu Laibach.

Dio liosten und vollkommensten

PIANINOS
kauft man am billigsten gegen Cassa
odor bis zu den kleinsten Monats- <M
raten, auch für dio Provinzen, nur I

direkt beim Fabrikanten o
ENRICO BREMITZ *

k. k. Hoflieferant r-
Triest, Börsenplatz 9. an

Gatalogc u.Condit. gratis u. franko. S-

«V4
Wand-Uotizkalender

zweiseitig, Großformat, auf Pappe
gezogeil (4485) 9 -9

40 u , per Post 50 ,».

Wandkalender
zweiseitig, Kleinformat, auf Pappe

gezogen
»0 I», pcr Post »5 I»

empfehlen

Sleinmayr A Kamberg
Buchhandlung

Dailiach, Llongreßplah 2.
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Vom k. k. I^iKlennelniIrllt« llonLS88ic»ui«rt«r

"eeltt ^uni (6) b - 2

ÜL^N/^l.l. 2̂U tt/^L^l^ » ?

S Oesterreichische

chuckert-Werke
Fabrik und Zentralbureau

WIEN, XX/2, Eügerthstrasse Nr. 150.

T7"eztr etiajn.gr Grra ,z :
Ingenieur Friedr. Schauerhofer

Installations-Bureau Kaiserseidgasse Nr. 15.
= = Telephon Nr. 638. — =

Ausführung vollständiger Anlagen für
Clektrisohe Beleuchtung und Kraff-

Überfragung in jedem Umfange.

Elektrische Zentralen
für Gemeinden und Städte.

Elektrische Bahnen
für Personenbeförderung und industrielle Zwecke.

Bau von Dynamo-Maschinen, Elektromotoren
für Gleich- u. Wechselstrom. Elektrisch betrie-
bene Krahne, Aufzüge und sonstige Hebezeuge.

Elektrische Betriebs - Einrichtungen
für Papierfabriken, Blichdruckereien, Berg-
und Hüttenwerke, Brauereien und alle Arten

von landwirtschaftlichen Betrieben.

Elektro-chemische Anlagen.
Ausführliche Projekte und Kostenvoranschläge kostenlos.

(4437) 13-10

Fachmännische Ratschläge werden jedermann bereitwilligst erteilt.

Zei ^icllt M lllleumatkllMZ
haben Tausende und Tausende solche erfolgreiche Wirkungen durch

Gebrauch der

daß viele behaupten, daß diese Salbe auch
bei jenen Kranken mit Erfolg benutzt worden
ist, wo sogar Bäder seit vielen Jahren

nutzlos angewendet wurden.

P re i s per Flasche 2 Kronen i n den
Apotheken.

?o3tV6i '83. i i<1 d i r e k t v o m

Nl26NF6r

^_Ipd>1lIK.Si?IS5 (5285) 13-2

M Mil», LMM,

V«r«r««sr "
Vr26Ußni3L6, in ^jsäsr H».rl8k3.1trlns uM^lioii imH nnsntdsiiri iok,

vsrÄisiiLt. 3.n OröZrä ^.QQoiic!siidurs2.rl, ?rag, HsiurioIiLsÄLLS 19.

Nlugslülirts, i6i8tuuß8Mtiig6 3.ii8iäii<1i8<:tis

8iic:^t Lo1v6uts vsruaöZsucis Vörtrsisr tiir I^n.id3.oii nnd Hm-
gsd^lng, His I.vl.l l68ts lisoliiirlug clsn ^.HsinvSrkN^l mit 3tn.nclig6m
Ii«.g6r Üd6rn.6liru6ri. I>lur Lo1c?1i6 Nsrrsn möZsn sioii m6iÄ6u, clis
dsi Incirlätris-NdadliLLSiiisiitä gnt singstükrt 8iu<1. Oüürt« unt6r
„?sn»^1v».uiou 8840" bslörÄsrt Il>LRäo1k Illosso, ^ i o u , I., soi lsr-
stätto 2. (88) 3-1

ŝ  «Ionen I''. ̂ . I5unlu8ti^cm, woidl« äiu nur uocli für 1 ' / , ^a^i'6 sn
^j I)68t«ll6nä6 18^likl'i^6 ^ j tViUVrtrvU»«»^ l i i r x^ndnuton aus- ^
sl i»ütL6N vvollsn, ^vircl ^ur Kc^nntni« ssodl'uoilt, äu,8» a,ut' äsn »c>- s>1
^ Fonu,ilntsn ^^« iRKNz^ l»«,» ^N«««»««!^«, unä unilr l^

^ „ „ „ l<0M6N8Kyg288« unö ^

!! 1̂0886 M ä ^i6iU6 Ml1M26ii6U ^
^ XUIN 1 l̂6l8o VON 4 i)i» 8 X ÎONLN ^t^r (^uaclratliiowr nooli «r- !̂
l lulltli^li 8inä. Mksrs ,̂n«1cnnft, «rwilon: H»»«;t' ^Q^ l i i ^ , !̂
^ (lol^ÜIZt, und clu» Icoiiuessionioi't,« Iio^1itiit<3ii-V6rlc6!lr6dur6»u «̂
ĵ ä68 H. X . K't»,Rt«, 1iümoi'3tru886 24. ĵ

ŝ  ^ (5^58) 10—5 ss

VM8MMMlVßl
(»sit 1S57 «»näol-^r t l l ro l ) .

unß»ril«:l,en Uanarelu«. — ?r«i« «inor 1l1«̂ in«n 8<li»l:llt«I l i 1 <i8, «lnvr
^rn»««n K 2 52.

Hl»n v«il»n^6 »«»«Irüokliok Dr. NöU» 3p«l«6Upn1vsr un<I »ekte »ut
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I
g m f \ ä " I I • P™ I B | f% Vielfach prämiierte erstklassige Erzeugnisse

• siBiBrrn. otriCKrnstscninBn^raDriK, bniz ^ S Ä S X S S
Bestandteile und Nadeln äußerHt berechnet.

Falengasse SO. (3671) 14—9

: '///////ft/*

I Adds W a p i M
: Goldarbeiter und Juwelier
r

• empfiehlt (4632; 14-9

! dem p. £. Publikum
i

: sein grosses Lager
i '

in Neuheiten.

W
t) f i W 1 © v/ I e m P f i e h l t weissen uud schwarzen Iatrianer, Steirer, weiss,

£X<\\ ffll Wr\\ d 1 s t © I i 3 l ff*? I 11 i ^ ! Rebulla, Muskat, weiss, siiss, Vino de Rosa, rot, süss, sowie
I S A J L A J L Ä C I I ' ; I L H Ö ® f tClCsLJLJLlLi i a l t e n U I 1 6 t t r i s c l i e n W e i n ' f erner besonders:

~ " ^ ^ ~ ^ 3 ) " | Rogica, ung. Strohwein, schwarz, süss, 7/ l 0 Literflasche . 80 kr.
AnQHPhn-nTr ITYI PIP-PTIPTI K P I I P T - : R e ^ s k o » a l t> s ü s s > 7Ao Literflasche 70 ,
Ausscnanii im eigenen Keiler d t o n e U j o f f e n t L i t e r 6 4 ^

. — ^ ^ _ . T ^ ^ T ^ - _ *M Proseco, alt, 1 Liter 48 »
B F O T O WP B iffH-"̂ !"̂ ^ i V ü ? « JB. j E i g e n b a u w e i n a u s s v o r z ü g l i c h e r Q u a - 1 weiss . . . . 4 0 »

-•- I G u r k f e l d , S t a d t b e r g \ l i tät , g e r e b e l t J r o t 36 »
(5167) 10—10

Platzvertreter
an allen größeren Orten der Monarchic» micht leistungsfähiges Fabrikations- und Import-
geschäft der LobenHmittelbranche. (77) 2—2

Offerten mit Angabe dor von don Herren Interessenten bereits vertretenen Firmen
sub: „OrohStT KundeiikreiN 10.:i28»< befördert die Annoncen - Expedition
M. Dnke» Nacltt., Uieu, I., Wulli&eile 9.

%Js Bekanntmachung.
Das Gasthaus in Laverca bleibt die Winter-

monate über geschlossen und wird mit i. April
wieder eröffnet.

Bis dahin wird eine tüchtige, kautionsfähige
Wirtin gegen Verrechnung gesucht.

Näheres bei Karl' Lenče, Besitzer und Wein- /W0k
handler in Laverca. (41)3-3 #^4

ai ~ — 1[

1 Der Verein der Ärste in Krain I
— L
= bringt für das laufende Jahr die \

\ Yerteilnno t Dr. Löscbner-Mader-Stistiino
y zor Ausschreibung. Anspruch auf die Stiftung haben Witwen
rj und Waisen nach Ärzten, welche bis zu ihrem Tode Mitglieder
Z des Vereines waren. Die mit den amtlichen Nachweisen belegten
ir G e s u c h e s ind

\ längstens bis Ende Jänner d. J.
[J beim Vereinsausschusse einzureichen.
5]

I Dr. Kopfiwa
g (104) 2—1 derzeit Obmann. l
ai . ir

Brauhaus Restauration i m weissen Rössel"
Laibach, Wolfgasse Nr. 12

ausgezeiclinete Küche, immer frisches Auer-Märzenbier,
Naturweine. Schöne Lokalitäten.

Zu firütigem Besuch ladet höflichst ein
hochachtungsvoll

Verlao YOÜ Ip. v. Kleinmayr & Fest. Bamliero
I n lliSüi"ba,cli-

JPooiije dr. Fraiiceta PreSerna, 2. ilustrirana izdaja K 5--, v platuo
vezane K 6-40, v elegantnem usnju vezane K 9--, po poSti 30 h več.

Poezi je dr. Franceta Preierna (ljudska i/.daja) K 1 - - v platno vezane
K 1-40, po požti 20 h več.

Oregorölö Simon, Poezljo I, 2. pomnožena izdaja, K2-—, elegantno
vezatie K 31—, po pošti 20 h več

Aškeroi A., »a lade in romanoe, K 2-60, elegantno vezane K 4 - , popošti 20 h več. » & > v
Aškero A, Lirake in opake poezlje, K 2-60, elegantno vezano K 4--,

po poSti 20 n več. ° '
A l k O 2 0 ° h A v ' / O T O P o e z l J e ' K 3--, elegautno vezane K 4 - , po poäti
Cankar Ivan, Ob zorl, K 8-—, p o pOsü 10 h več.
Sohelnigg, Narodne pe.mi koroških Slovenoov, K 2•-, e> -antno

vezane K .S-30, po poäh 20 h več.
Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Funtek, elegantno vezan K 4--,

po poSti 10 h več. ' " '
JOB. Strltarja zbrani ipisi, 7 zvezkov K 35—, v platno vezani K 43-60,

v pol francoski vezbi K 48*40.
Levstikovi zbrani spiai, 5 zvozkov K 2 1 - , v platno vezani K 2 7 - ,

v pol francoski vezbi K 29--, v najfinejSi vezbi K 31-—.
B G d e 2 0 6 h ' set P l U g a d ° ^ 0 1 * 6 ' K 2 ~ ' V p l a t n ° V ß Z a n K 3"""' P° p o S t i

Fantek, Oodeo, K 150, elegantno vezan K 2-50, po poäti 20 h veö.
Majar, Ortkritje Amerike, K 2-^, p o pogti 20 h več.
Brezovnik, Öaljivi Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja K 150,

po post» 20 h več.
Brezovnik, Zvonöeki, K 1-50, po poäti 20 h več.
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^ n v e i ^ ^ 3tic^eeeie>v etc. ^el

^> 8, aeaenv'^öe^ 3eni, „35a^e^ Noll.3",

^ e n ; He^an^t -beste ^l^a^e «n3

Schönste halbwollene

IS «* I

p 1 1 m°dernen, farbigen Bordttren, franko jeder
0*l> das Dutzend ft fl. H — zu haben bei

Jakob Rrady
Ingrowltz (Mähren).

Ein Probeauftrag von •/„ Dutzend a fl.4—
""«jeden von der außerordentlichen Billigkeit

UberzeugOn. . (llsi)

(95) 8.16/3

57.

Edi«.
I m Konkurse Anton Pröt l hat der

Konlursmasseverwalter die Verwaltungs»
rechnung und den Verteilungsentwurf
vorgelegt.

Es wird 1.) zur Feststellung der An-
sprüche des Masseverwalters auf Be-
lohnung und Ersah der bestrittenen Aus-
lagen, 2.) zur Feststellung der Verteilung
die Tagsatzung auf den

2 1 . J ä n n e r 1 9 0 4 ,

vormittags 9 Uhr, bei dem l. k. Landes-
gerichte Laibach, Zimmer Nr. 107, an«
beraumt.

Alle Konkursgläubiger, die bisher
Forderungen angemeldet haben, können
von dem Verteilungsentwurfe beim Kon»
lurskommissä'r oder beim Masseverwalter
Einsicht und Abschrift nehmen und ihre
allfäll'gen Erinnerungen dagegen bis
16. Jänner 1904 mündlich oder schriftlich
beim Konlurslommissär einbringen und
bei der zur Verhandlung hierüber am
2 1 . Jänner 1904 anberaumten Tag«
satzung erscheinen.

K. l. Landesgericht Laibach, Abt. l l l ,
am 31. Dezember 1903.

«Ine St l l l l lver Stop flings mehr dureli molne

Bji'& _Tisst ^S^HÄSSSS H a s s - K u c h e n .
"ick franko K a - per Nachnahme. (14») 5S-M M M . « * » ^ ^ A M - U V l l V U «

I Zum Quartalwechsel!

| Abonnements - Einladung
:||: auf

| Fliegende Blätter, Preis halbjährlich K 804
£ nach auswärts . . » 8'56
£ Frauenxeitung, illustrierte, Preis vierteljährlich . . . » 2 40
:|: nach auswärts . . » 2 52
:;' Interessante Blatt, Preis vierteljährlich » 270
:$ nach auswärts • . » 296
•!•: Augend, Preis vierteljährlich » 420
:•:• nach auswärts . . » 485
:j:j ttteggendorfer Blätter, Preis vierteljährlich . . . » 360
:•:• nach auswärts . . » 3-86
::•: Wiener Bilder, Preis vierteljährlich » 1-90
|:'i nach auswärts . . » 2'16
:£ Btodenwelt, Preis vierteljährlich » 150
|:|: nach auswärts . . » 162
:•*: Qrosse Modenwelt, Preis vierteljährlich » 150
;$ nach auswärts . . » 1"62
:•:; Wiener Mode, Preis vierteljährlich » 3*—
:£ nach auswärts . . » 3'12
£• Bazar, Preis vierteljährlich » 3*—
£ nach auswärts . . > 3*24
;•: Elegante Mode, Preia vierteljährlich » 2 —
:•:• nach auswärts . . » 212

& ferner: Ueber Land und Meer, Alte und Neue Welt,
'$ Das Buch für Alle, Katholisohe Welt, Für alle Welt,
:;;< Zur guten Stunde, Moderne Kunst, Album, Die
:§ Woche, Velhagen & Klassings Monatshefte, Wester-
i:j: manns Monatshefte, Die weite Welt, Vom Fels
g «um Meer, Reclams Universum, Simplicissimus,
:£ Die Kunst, Gartenlaube, Der Monat etc. eto.
£: sowie auf sämtliche

g Moden - Zeitungen,
i| illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke
| : (Ö329)6-« des In- u n d Auslandes.
•:J; P r o b e - 2S"ia.:ro.z».orJX a,"va.f V e r l a n f e n Jcoataxxfrei.
•£ Hochachtungsvollst

| lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
•:•: Buchhandlung in Laibach.

(107) Firm. 6.

Zadr. II. 32/10.

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem registru

pri firmi:

HranilnicainposojilnicavCerkljah,
registrovana zadruga z neomejeno

zavezo:
1.) zadružna pravila z dne 1. fe-

bruarja 1899, ki so bila vsled sklepa
občnega zbora z drie 2. marca 1902
deloma izpremenjena, so bila vsled
sklepa občnega zbora z dne 29. no-
vembra 1903 zopet deloma izpreme-
njena in sicer v §§ 4., 5., 17. (le-ta
§ odpade popolnoma) 29., 31. in 33. —

Po izpremenjenih pravilih je dan, urn,
kraj in dnevni red občnega zbora raz-
glasiti osem dni preje v glasilu G-o-
spodarske zveze «Narodni gospodar»,
izhajajočem v Ljubljani;

2.) iz načelstva so izstopili: Janez
Podjed, Frane Podjed, Janez Ciražar,
Aleä Jenko in Janez Skodlar;

3.) v načelstvo so vstopili: Janez
Bester, kapelan v Cerkljah, načelnik,
France Kepic, posestnik v Cerkljah
hišna öt. 53, Jožef Likozar, posestnik
v Cerkljah hišna št. 8, Janez Bučar,
posestnik v Pšeničnipolici hiäna St. 1
in Matevž Kern, posestnik in gostil-
ničar v Cerkljah hišna št. 14.

Ljubljana, 5. januvarja 1904.

!. Hiemit geben wir höflichst bekannt, daß wir die bekannte

lifiEfsrti lliriilli
I (Eingang Petersstrasse \r. 47 and Konienskygaftse) Übernommen
u haben. — Wir werden bestrebt soin, dom löblichen P. T. Publikum jederzeit mit
1 anerkannt gater w a r m e r und ka l i e r Küche zu entsprechenden Preisen,
|E sowie auch mit verschiedenen guten Weinen vom Fass und in Bouteillen
I und mit Güsser Märzenbier aufzuwarten. (108) 3—1
| Auch werden Abonnenten für Mlttaga- and Abendkosl
I uueh Vereinbarung aufgenommen.
\i Den löblichen Vereinen steht auch ein schüner Salon für Versammlungen
I oder Unterhaltungen gratis zur VerfUffuntf.
L Um zalilreichen Zuspruch bitten

| Anton und Julie Altert.
3 gfe^SOgS^S^s^^^^^Jl^s^g^^-^--^**^^

K. t j r i i dig. österj\Jpfleii Kreflit-Anstalt.
Bei der am 5. JUnner 1904 stattgefundenen aebtundsechzigsten Ver-

losung der 3%igen Prämien-Schuldverschreibungen, Emission 1889, der
k. k. pr. allg. österr. Boden-Kredit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:

Serie 189 Nr. 13 mit dem Treffer von K 100.000
» 791 » $0 » » » > > 4.000
» 2448 » 20 > > > > 2.000
» 7 5 8 8 > 0 8 > » » » » 2.000

Serie 68 Nr. 48, Serie 170 Nr. 47, Serie 2075 Nr. 39, Serie 4827 Nr. 28,
Serie 5892 Nr. 15, Serie 6885 Nr. 24, Serie 6853 Nr. 15, Serie 0904 Nr. 50,

Serie 6906 Nr. 31, Serie 7708 Nr. 06,
mit dem Treffer von je K 400.

In der Tilgungsziehung:
Serie 520 Nr. 1—50, Serie 1312 Nr. 1—50,
Serie 1668 Nr. 1—50, Serie 2290 Nr. 1—60,
Serie 3125 Nr. 1-50, Serie 3273 Nr. 1—50,
Serie 4597 Nr. 1—50, Serie 4908 Nr. 1—60,
Serie 6547 Nr. 1-60, Serie 7205 Nr. 1—50.

Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am
1. August 1904 an der Kasse der k. k. priv. allg. österr. Boden-Kredit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erlisoht die weitere Verzinsung.

Die Coupons verloster Prämien-Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 144 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Kapital in Abzug gebracht. (U6)

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Kapitalsbetrage von 200 Kronen
einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Oewlnstaoheln, welcher
auch weiter an den Gewinstziehungen teilnimmt. Diejenigen Gewinstscheine,
auf welche in sämtlichen Gewinstziehungen kein Treffer entfiel, werden sechs
Monate nach dem Fälligkeitstermine der in der letzten Gewinstziehung verlosten
Schuldverschreibungen mit je zwanzig Kronen eingelöst.

Die nächste Verlosung findet am 5. Mal 1904 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige Prämien-Schuld-
verschreibungen dieser Emission bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden .

aus den Gewinstziehungen:
Serie 82 Nummer 43 Serie 2509 Nummer 26
Serie 416 Nummer 13 Serie 4016 Nummer 06
Serie 644 Nummer 50 Serie 5069 Nummer 30
Serie 1221 Nummer 15 Serie 5204 Nummer 40
Serie 1824 Nummer 16 Serie 7110 Nummer 08
Serie 2332 Nummer 06 Serie 7204 Nummer 49
Serie 2441 Nummer 08

aus den Tilgungsziehungen
sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:

Serie 26, 65, 97, 223, 293, 304, 403, 408, 635, 649, 663, 818. 882,
987, 994, 102(5, 1082, 1303, 1443, 1468, 1652, 1655, 1678, 1798, 180(5,
1900, 1911, 1930, 1990, 1998, 2028, 2031, 2049, 2067, 2073, 2138, 2152,
2379, 2478, 2516, 2548, 2605, 2667, 2699, 2736. 2812, 2870, 2891,
2923, 3026, 3044, 3059, 3100, 3137, 3138, 3148, 3186, 3214,3258,3307,
3376, 3405, 3520, 3527, 3546, 3837, 3884, 3929, 3945, 3983. 3997, 400«,
4185, 4248, 4348, 4407, 4445, 4566, 45(59, 4618, 4654, 4734, 4746, 47«>J,
4814, 4904, 4936, 5071, 5082, 5170, 5227, 5269, 5273, 5321, 534^, M52,
5402, 5445, 5480, 5498, 5501, 5503, 5517, 5518, 5549,5560, 5019, 5707
5736, 5746, 5851, 5997, 6077, 6080, 6115. *i™\a

b*l%b***i *£*%
6456, 6480, 6482, 6511, 6638, 6646, 66(55, 6705, 6716,6832,6895,7056,
7149, 7206, 7269, 7306, 7338, 7525| 7561, 7562, 7573,7634,7672,7804,
7807, 7877, 7926, 7972, 7981.

Wien, den 6. Jänner 1904. ^ _ ^ ^ ^

H>ie XDixelsztion.,
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Naznanjam, da sem otvoril svojo notarsko pi-
sarno dne 6. januarja 1.1. v Čudenovi Mai, Sodnijske
ulice St. 6 (kjer je preje uradoval notar dr. Bežek).

Aleksander Hudovernik
c. kr. notar.

Der Gefertigte bringt zur Kenntnis, dasg er seine
Notariatskanzlei am 6. Jänner 1. J. in der Gerichts-
gasse Nr. 6 im Čudenschen Hause eröffnet hat.

Alexander Hudovernik
(5) 6-6 k. k. Notar.

Grosses Lager von

Herren-, Damen-, Kinder-
und

Offiziersschuhen,
Gamaschen, Galloscheu.

f^v Solide Ware, massige Preise.
'•• ^ > v Schuhniederlag«

% , % v H.D.Pollak&Ko.,Wien.
)?-. Proseraffstsse Nr.

iff *~~*y5i<*'^» > O>

0 -

^Möbelfabrik J. J. NAGLAS |
I , Laibach, Auerspergplats Nr. 7. « - H

Grösstes Lager vou

y f-Möbeln ; -
; für Schlaf- u. Speisezimmer,

Salons uud Herrenzimmer.
Teppiohe,

Vorhänge,
Federmatratzen,

Boitshaarmatratzen,
Kinderwägen eto.

1

Billigste Preise! Solideste Wäret

5 V • 9
3

3
fr

X

i

Transportable Spar-Kesseföfen
rum Koohen nml Dftrnpfon von Viohfutter, Kartoffeln vtc, zum Wasser- und W&soho-
koohen, fur Bäoker und Flolaoher, zurWursterzeu^nnjf, zum Sohmalzauasleden, r.ur

Belfonfabrikation, fur die ohomisobe Industrie uowiü für
viel» laud- und hauswirtBohaftlloho Zweoke, mit email-
l ierten udor Unomall l lortoa KiiiHatzkc.nolu , stL'hcinl oili'r
fahrbar; erfordern nur wonig Hrunumatoria) und küoDuu dheruU
ohüo Konxetaiou bequem aufgestellt werdeu. Nur die mit der i'inu»
• iugogo^Honcn Biiid dio «chton. Man Torlauge l'roigkuraut auolt
tthur H ä o h s e l f u t t e r - Sohnelder, mit Patont - Kolion-Kin*<-
«chniicrlugorn mit leichtmttrm Uamj hei, e.inrr Kraßerspamin bis zirka
40 Prozmt. Rtibou- und Kartolfol-Sohnelder, Sohrot- umt
Qnet&ohmühleu, Kakurnz-Robler, Oetreido-Putzmtib-
len, Trieure-Sortlormasoblnon, neueato ÖMoniasohinen
ohne Wixh&rlrlUh-v für jeden Samen, für Herg und Kuenu. S t a h l -
Püüg-o, Hou- und BtrobpresBon, Rosswerke (Göpel) und
DrOBOhmasoblnen fabrizieren und liefern unter Garantie in
iuuiobter, uuiirknnnt beetur Küuatruktiou (4ßl3) 8--t>

PH. MAYFAIITH & Ko.
Fabriken landwirtschaftlicher Maschinen

WIEN, II., Taborstrasse Nr. 71.
Pr»l«g«kröut mit über Doo goldenen, uilliornen und bromeeuon Medullleu. — llluitrUrU Kataloge

gratis und franko. •- Yertretor und Wiederverkftufer erwUuBobt.

T T 7 " i Ä m JWel StsfanU
V^ \ / •La Wi*'ran Mi „ r . . „ "

11., taborstrasse 12
zentral« Lage, ü Minuten vom Stephuuaplatz, 2 Minuten vom Stadtbahnhof. Omnibus nn

Straßenbahn nach allen Richtungen und Bahnhlii'ea vor darn llauso. Neu und modern e'(

gerichtet. Elektrischem Licht in allen Räumen. Bäder- und Warimvassarluitung. Aller Koiiif«'1
Zimmerpreise: 1. Stock fl. 1 8 0 , 2. Stock ii. 1-60, :•). Stock tt 1 40 inklusive Service und LicN
Prelaermä88igung für Geschästsreisenile und bei längerem Aufenthalte. Kein Restaurantzwa«!

(4967) 12—2 Carl Witzmann, Bestaer.

I Besitzer von Weingärten auj Der 3nsel Jrac und an der
; JKakarsker Meeresküste in Baimatien J
( Verkaufslokal für BoütelllenwelnB T n j L g p U Magazin und En gros-Ve kauf: (

und Ccmptoir: Alter Markt Nr, 15, L d l ü d ü U Unteršiška. Vodnlkstrasse. I
; , empfehlen ihre lieiiuiwheu an^ezoUhneton Twch- u.il Densert Mut- j

' bildenden schwarzen, roten und weiasen

1^ fe • <

| Dalmatiner TreTDertranntwein, Dalmatiner Wein- !
11 kognak una Dalmatiner Olivenöl j
j au unglaublich billigen Preisen.
I ersand in Fässern zu 100, 300 und 600 Liter. Wer «ein Faas ein- |
f e ndet, erhält den Wein bedeutend billiger. Muater nnd Preiskurante

Ž \ & r a t i a u a d portofrei. (3933) 20-18 '

Die Erste oberösterr. Sparherdfabrik H. Koloseus, Wels

rmpfiehU ihre unüberLroffenen H e i ' d e in Elaen, Email, Porzellan nfl'
Majolika, mit Unterhitzreguhcrung, für jeden Kamin geeignet, Patenta-a.hfira« uO1

umatellbare Gas- und Kohlenherdo, Hotel- und Bettauration.hrrdfl

Fttr die Ewigkeit!
N e w Y o r k x t « d L o n d o n haben auch das europäische Festland « ^

verschont gelassen und hat sich eine grO03 Silberwarenfabrik vefanlaflt gesehen, ihr«*
ganzen Vorrat gegen eine ganz kleine Entlohnung der Arbeitskräfte abzulebea. Ich b»

bevollmächtigt diesen Auftrag auszuführen. Ich sende daher an jedermai"
nachfolgende Gege^tände Regen bloße Vergütung von fl. e-60, und z«#

6 S ück feinste lafelmesser mit echt englischer Klinge,
6 S ück amenk. Patent-S.lber-Gabeln aus einem Stück,'
6 Stuck amerik. Patent-Silber-Speiselöffel,

12 S ück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
1 S ück amerik. Patent-Silber Suppenschöpfer,
1 S ück amenk. Patent-Silber-M.lchschöpfer,
? c,: , e "8 l s c h e Viktoria-Untertafisen,
? I ~ , ^ s l e k tvolle Tafelleuchter, (4040) l '
l btuck leeseiher, '

. . .L? t ü c k 'einsten Zuckerstreuer.
-1« Stück zusammen nur fl. 6 < O O .

All« obigen 4 » Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und ai»'
f ! f i t r , ' m » l m a 1 ^ Preise von U . 6 6 O zu haben - Das amer''
s Z r t o b I Ä tful1 e l n , d U r C h Und durch W e i ° ö 8 MetÄl1' we"hes *'
Ä ^ ä 'lest Inseraahtraufehält' W O f Ü r « " " ^ w W ' Z™ h ^ *

keinem Scltwlndel

konvenieVretrPSJmpte ̂  m i
A

C h h i e m i t Ö f f e n t l i c h ' J e d e m ' w e l c h e r a d i e Ware nid1'
demand d i e s i s J i™ nTt&nd d e n B e t r a g -«rückzuerstatten und BOB»
« a n i i n r aSuschlff g e G e e P n h e i t v o r ü b e r 8 e h e n l a s«en, «ich diese PracK'
g a n n t n r anzuschaffen, welche sich besonders gut eignet als:

Prachtvolles Hochzeits- und Gelegenheitsgeschenk
sowie für jedo bessere Haushaltung.

Ä ]Xnr- zu haben in

T E*Porthaus von amerik. Pateot-Sllberwaren.
WIEN, II., Eembrandtatrassü 18/L.T. — Telephon Nr. 14.59/-

Versand in dio Provinz geRen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrags
Putzpulver dazu 10 kr. ^ E * / i

Nur echt mit nebiger Schutzmarke. * # ,
(Gesundheitsmetall.) * wt f,

Mi» d«r Pnt«"??1!^118 d e n Anerkennungsschreiben: * f 5 r k *
Mit der Patent-Silbergarmrur bin ich sehr zufr.eden. " "

,„ . T h o m a s Romsano, Dechant in Marburg.
War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden
n„ Th™ M « " n » i O t 1 i 0 B a r t U 8 O h J k. u. k. Hauptmann d. 27. Inf.-Reg- t

ftin«r J S i J J r e S t e C k e 8 1 C i , »"Haushalte sehr bewährt, bitte um Zusendud
oioer »weiten. Dr. Kamll lo Böhm, Distrikt» und Fabriksarzt

bt. P a u l bei Prngwald, Sttiermark.
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lelegrapfi-u Telephon-
Anlagen

WerdeQ-jn ^pr g t a (j t uncj a u s wärts zu den
^l'gsten; Preisen vdn (3924)15-15

Franz Antosiewicz
^&Uateur, Lalbaoh, Alter Markt
nT' *i hergestellt.
... ^ * Verkauf von Material stir
zl^jUektrlaoh« Zweoke. ___

^ Wasserdichte (731) g8

Wagendecken
ln verschiedenen Größen und Qualitäten

ü° zu billigsten Preisen stets vorrätig bei

R- Rauzinger
Spediteur der k. k. priv. Sildbahn

Laibach, Wienerstraase Nr. 15.

f^mk taibacb /Ü^H
^ • F ' Rethausplatz Nr. 15. ' n ^ B

\ RIVIERA- /
1 VEILCHEN I
I W/l H R ER V El K H EN 0OF71

|fl.M0TSCH&C2,l i
m W I E N 1 w

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

5*r öroguen, Chemikalien, Kräuter,
^^fseln usw., anoh naoh Kneipp,
*Uad- u n d Zahnreinigungsmlttel,
r**b»rtran, Nähr- und Einitreu-
Ĵ Uver für Klndor, Parfums, Seifen
•^»ie Überhaupt alle Tolletteartikel,
i,,.otographUohe Apparate und Uten-
I»f> > Verbandstoffe Jeder Art, De«-
7^otlon«mlttel, Parketwlohae u«w.
^OBBOB Lager von feinstem Thee,

T Sum, Cognac
u*&t von frischen Mineralwässern und

Badesalzen. (341) 50

Behördlich concess. Giftvarschleiss.

Droquerie Anton Kaie
Laibach, Schellenburggasse 3.

Schutzmarke: Anker !

<s. ",s Richters Apothclc in Plan.
^ , °ls vorzüglichste schmerzstillende
°,">reibm,g allgemein nnersannt; zum
j7,"'!t von 80h., K. 1.40und 2 K.vorrütlg
" °Uen Apotlielcu.
. Nsin, Einlauf dieses überall b^lirbts!!
H^'niticlS nehme man nur Or in ina l«
" ^ ' N in Tchnchtrw mit lüi'errr ^chiiy-

^ " 'e ..Anlcr" aus i l t lchtcrs ^<l,ese
an, dnnn ist man sicher, da5 O^ ina l -
erzeu îns crhaürn zu liobeu.

Nichterö Äpo<h»fc
" I u m Vo ld luc« ^ö'n,.»!'

w V«». l. »Illavelhltl»!'., !».

(dv2!) <U ,»

Laubsäge!
I Warennaus
•goidPelikan
WJ6f1. Preisbuch gratisiWJBnj

«2

Quargel
(Blerkäae). Die ersle Olmützer Quargel-
käse-Erzeugung von (6031) 52—2

€. HAASZ
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 64 h, Nr. III 96 h, Nr. IV
K 1-20, Nr. V K 1 6 0 per Schock. Ein Post-
kiatel von zirka 5 kg franko jeder Poststalion
Oesterreich-Ungarns K 3-80.

w • - ^
Zambacapseln ]U

BffUnt ntlt bem Dele be« Gontcl« « "=
bäumt« 0,2 2 ®

Uick DanhKbrclben. * J
Heilen Blasen- H. Harnröhren- *J T3
leiden zckmertiot in u ̂

•wenigen Tagen. % in
Aerttlich warm empfahlen. g £

Viel be tier als Santal. QQ

«Helnlger / r L A H R 1 ^ '»»

( }n 2 (Bulecn }u t\a\ftnt i <

General-Depöt für Oesterreich: O Brady ,
Wien, Fleischmarkt 1. In Laibaoh in den

Apotheken. (455) 52—43

Scisisclß Iinmil!
70 cm breit, 20 m lanfl, ©ebirflžleiuroanb fl. 280
75 cm » 20 m » 83ouernlciiiioaitb » 8 10

•a 75 cm » ao m » Sroftlctnmanb . » 3'7O •*
2 7 6 c m » aura » jpauBIeiittoaiib . » 4Ö0 ö )
W 75 cm » 23m » «ladiälfimuoitb. > !•— g,
« 75 cm » 23 m » Dj.1ocb • V40 »

75 cm » as m » löettjCUfl . . . . » 4-80
145cm » 10m » Wfttü(t)er . . . . » 4 2 0

Tlflohtttoher, Servietten, Inlett, Bettgradl,
Handtttoher unb B a o k t ü o h e r .

iöerfaub per Wad)nab,me. (2017) 52—35

JOHANN STEPHAN
Freudenthnl, Cslcrr.-Sdjlefien.

Im IIllUHe Nr. 10 an der Ittt-
iiicrHtraHHe ist eine acliöiie

Wohnung
im Hochparterre, bestehend aus vier Zim-
mern, Küche, Speisekammer, Keller, Holz-
lege und Dachkammer, n i l t littcliNteiil
Fe l»r imr-Torml i ie z n v e r m i e t e n .

Anzufragen beim Hausmeister oder in
der Advokaturskanzlei. (4374) 3L

Amerikanerin*
Bin 22 Jahre alt, geborene Österreicherin,

Christin. Als einjähriges Kind wanderte ich mit
meinen Eltern nach Amerika aus, wo diene)bon
starben. Mein Vater war Maschineningenieur.
Da ich nun ganz allein stehe, so kam ich zurUck
und suche we^en Mangels an Bekanntschaft
auf diesem Wege charaktervollen, soliden
Gatten. Mein Vermögen beträgt 200.000 Dollars
in Barem. Bewerber, gleichviel welcher Nation
oder Konfession, wollen ihren ernstgemeinten,
nur mit voller Adresse versehenen Antrag
unter „ A m e r i k a n i s c h " hauptpostlagernd
Wien senden. Diskretion Ehrensache. (82)

? ? %^ai*iim ? ?
leiden unzählige Menschen unnötigerweise an

Unterleibsbrüchen ?
Verlangt Gratisgebrauchsanweisung mit

Dankschreiben vieler Geheilten von Dr. Rei-
mannN, V a l k e n b e r g N r . 3152, H o l l a n d .
Briefe 25 h, Karten 10 h Porto. (4367)13-11

Kalender 1904.
Universal-Blockkalender K 1-20
Kontor-Tagesblockkalender > —'80
Miniatur-Blockkalender » 1" —
Riesen-Blockkalender » 2'—
Monstrum-Blockkalender > 6"—
KUchen-Blockkalender » 180
J. C. Schmidls Abreißkalender . . . » —'60
Meyers histor.-geogr. Kalender . . . » 2 7 0
Spemanns Kunstkalender » 2*90
Wochen-Notizblockkalender . . . . > l"60
Wochen-Vormerkkalender » 1'—
Wochen-Vormerkkalender » 1*—
Woehen-Vormerkkalender » l'6O

O r t t n n t e AuNwal i l a l l e r A r t

Blockkalender.
Tasclienkalender K —30
Brieftaschen-Kalender » —"30
Blattkalender » —2b
Visitkarten-Kalender » — 3 0
Kleiner Brieftaschen-Kalender . . . » —*2()
Eleganter Taschenkalender . . . . > —'60
Edelweißkaleuder » —-70

dto. , _ 8 0
dto. , 110

Eleganter 8piegelk.'U«nder » 2'40

zu 30, 40, 50, 60, 70, 80, 90 h und 1 K :
: etc. etc. :;
: in grösster, geschmackvoller Auswahl. '

TiitHMininniiMWHt«»Hm>nttnn>«ti*tMtI
Wandkalender K — 20
Kleiner Wandkalender » —'20
Salon-Wandkalender » —'30
Allgemeiner Wandkalender . . . . » —"30
Kontorkalonder » —'80
Kleiner Kontorkalender » —"30
Großer Wandkalender > —"70
Kontorkalender » —'60
Pult-Notiskalender » —-40
Wand-Notixkalendor » —"40

Grosses Lager von Wandkalendern.
Frommes Schreibtisch - Unterlage-

Kalender K 240
Engels Patent Losch - Unterlage-

Kalender , > 3.—
Pultmappe » 2"60
OftLaierB-Schroibmappe . » 4 "40

CJrOftste A u s w a h l von

i > Luxus- und Phantasie-Kalendern, t£
Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Kongressplatz 2. (W88)io

Klaviernieöerlage yi.Xraczmcr
Laitach, Petersstrasse Nr. 4

empfiehlt eino ^diogeno Aaswahl von Ntntzflikgeln,
WIi|(uonH nnd Pianlnot t der renommiertesten Firmen

zn billigen Preisen znm'KautV.
L'hcvNuielt« Klaviere, solid und danerhntt umgearbeitet,

stets am Lager.
Alleinvertretung l'ür Kraiu der Firmen L. Bösen»
dorfer , k.n.k. Hof- und Kanmier-KlavicrtnaclHM-, Wien;

Gebr« Stingl , k. u. k. rioflieferanten, Wien.
R e p a r a t u r e n und NtiinmiiBgen von Klavieren

, alli'r Systi'm«* Nowie I t e l e d e r u u ^ e n werden sacli-
mannl««h uufs Hort£t'ik.ltl%titv gemacht und bil-

ligst btoroebnet. (70) 4—1

i Cäglich/rische Jeinste j

Fashingskrap|cn
5 empfiehlt (

] . Zalaznik |
l Konditorei <f
} flkx jÄarkt 21 j
I Rathausplatz 6 |
j petersstrasse 26. $
J (59) 12—2 ̂

Jraver, tüchtiger

Fleischhauer-
Geselle

nit kleiner Kaution, bekommt s i c h e r e Exi-
s tenz auf dem Lande. Derselbe kann auch
verheiratet sein. Kenntnis der slovenischen
Sprache erwünscht. — Näheres in der Admi-
nistration dieser Zeitung. (45j 8—4

MUS Serif
Sehr günstige Bedingungen, insbesondoro für

Olüziere, Staatsboamt«, Militär-, Landes-u. Kommunal-
bcamto, Lehrer unil Kisnnbahnbuamto etc. Ganz
deine Monatsraten , sohr billige Zinsen. Vorauslagon
<ar keine. Prompto und rasclie Krledi|<ung. Höchst«
uL'lehnung von KruchtgenÜHSün , Uepositon , Legaten.
(Vusführliche Anfragen richte man unter < N e k r « l t t r
17S» an die Annoncen- Expedition M. Dukes Nachf.,
Wien, 1., Wollzeilo Nr. 9, /.. Weiterbes. (4%6) 5—2

Bildschön
ist ein zarter wuiOor und woicherToint, «owie oin
(jeaicht ohne SoniiniTB|>ri)asen u. Hautunreinig-
keiten. Um dies zu erreichen, wancho man

sich täglich mit (1601) 40—38

Bergmanns Lilienmilchseife
Schutzmarko: 2 Hergmänner

von Bergmann A Ko., Dresden u.Tetschena,'K.
Vorrätig ä Stück 80 h bei J . WatHclier»

Nachf. V. Schiffer, Friseur Otto Fettlch-
Frankhcim in Laibach; Apoth. E. Burdych
in LÜHchollack.

ijj (4985) 25-9

köstliches
Getränk

ist

Talanda Ceylon-Tee
Er wirkt nicht aufregend, sondern anregend

auf Geist und Körper.

Nr. I in Paketen von 20, 50, 125 Heller
„ 2 „ „ „ 24, 60, 150 „
„ 3 „ „ „ 32, 80, 200 „

bei jedem größeren Drogisten und Spexeret-
warenhändler.
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Panorama International
Laibach, PogaöaTplatz. (iO3)

Pboloplastische Kunstausstellung I. Ranges.
ftaniKtag, dcu ». Jiknner

| ^ " letzter Ausstellungstag " W

Die
RdSG von JylCXikO nach ICXaS.
You Monulag, den 10. biN 16. Jänner

£ine hochinteressante

Reise in Montenegro.
Das Kaiser-Panorama zeigt naturwahre Rei-
Ben, weltgeschichtliche, patriotische Begeben-
heiten und Zeitereignisse in zauberhafter

Photoplastik und Perspektive.
Dasselbe wurde auf allen Ausstellungen

preisgckrüut.
Es ist das billigsto, vorzüglichste und belieb-
teste Volksbildung» - Institut der Welt. Viele
Millionen Interessenten verfolgen in den vielen
Städten die wöchentlich wechselnden Vor-

führungen.
Eintrittspreise: Eine Reise 40 h, Abonne-
nmntskarten für sechs Reisen 2 E, für zehn
Reisen 3 K. P^P"* Kinder, Studierende und Mi-
litär vom Feldwebel abwärt« zahlen die Hälfte,
m r * Schulen und Vereine Ermässigung.""^!
Täglich geöffnet, auch an Sonn- und Feier-
tagen, von 9 Uhr früh bis 12 Uhr mittaas
und von 2 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abends.

R a f f n Ö C C c t n H C ) s o r t i S e Befreiungga-
U v I l l l C t O O Ö l l rantiert. Freizusen-
- dung iir/.tl. Zeugnisse

und Prospekt durch Ziiniueruiaun *fc Co.
Heidelberg (Baden). (5029) 1 3 - 9

+ MifiT"+
Sohöne, volle Kürpnrsormun durch unaiT orientali-

sches Krustpulver, preisgekrönt gold. Medaille
Paris 1900 ; in 6 bis H Wochen IMH 30 IJfd. Zunahme
garantiert. Aorztlüih« Vorschrift. Streng- reell —
kein Sohwindel. Violo Dankachreiben. Preis
Karton 2 K 50 h. Postanweisung odor Nachnahme
mit Gebrauchsanweisung.

Hygien. Institut D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 73, Königgrätzerstrasse 78.

Zu beziehen für Österreich-Ungarn bei
Jos. v. Török, Apotheker, Budapest 2̂30) 13-3

PrivatoymnasinmScliolz
Graz

Grazbach, Ecke der Maigasse.
Öffentlichkeitsiecht, staatsgültige Maturitäts-

zeugnisse, ausgezeichnete«

Pensionat
eigenoH Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
Aufmerksame, gewissenhafte Pflege der Zög-
linge, gute Lehrerfolgo, mäßige Preise. Voll-
atiindige Vertretung der Eltern. Schüler-
aufnahme auch mit Schluß des ersten Se-
mesters. (4713) 9—3

Versuchen ßie den

echten
Kräuter-

likör
.Florian'

«rossartlg in Ge-
schmack u. hygie-
nischer Wirkung.

Erwärmt und belebt den Körper.

Fördert Appetit und Verdauung.

Verleiht eine gute Nachtruhe.

Krainische Pflanzendestillation

„Florian."
Eigentümer: (3) 6

Edmund KavSič in Laitiach.

Nettes Zimmer
in der Nähe der k. k. Post, Zigarrenfabrik,
Realschule, de.s Regierungsgebäudes und
anderer Amter ist für einen oder zwei Herren mit
oder ohne Kost vom 15. Jitnner au oder -auch
sogleich zu vergeben. Adresse erliegt in der
Administration dieser Zeitung. (26)'4—'3

Monatzimmer.
Im zweitenTStockwerke des Hauses Nr. 20

am Domplatz ißt ein möbliertes Monatzimmer
mit separiertem Eingang und mit der Aussicht
in die Spitalgasse und auf den Rathausnlatz
zu vergeben. Auskunft dortselbst. (44) 3 — 2

Täglich frische, feinste

Faschings-
Krapfen

etnpliohlt

Rud. Kirbisch
Konditor i5375> 10—4

Laibach, Kongressplatz

Wefmimg
bestehend aus zwei Zimmern, Kabinett, Küche
nebst Zugehör und Waschküchebenützung ist
WieiierKtruKNC N r . 60 (68) 3—3

•it 1. Febraar 1904 n vermißten.
Kleine schwarze

Dackelhündin
mit messingbeschlagenem Hals-

band ist zugelaufen. (89)2'2

Abzuholen im Schlosse Kreuz bei Stein.

Geld-Darleben
reell, rasch und sicher besorgt K»pi ta l-
KreirtUbarean fit. R f i t a , Prag,
«96 — I. (79) 3—2

, - • - _ . , , r , • • • . -

öffentliche Danksagung.
$r. J{odiwohlgeboren J{errn

Julius Jrfuhr
Wien

I-, Jfohenstaufeng-assc 4.

> Jm //amen dar Veldcser J^rmen bitten wir'^Euer Jfoch-
wohlgcborcn für die hochherzige Spende den tiefstempfundenen,

,; wärmsten Danf; entgegennehmen ju wollen.

|j £s drängt uns bei diesar Gelegenhait nochmals der all-
\< gemeinen Trauer ^usdrucl^ ju geben, die sich unser aller auf
;, die S<=hreckens^unde vom hinscheiden Jhres allverehrtcn edlen
i Vaters bemächtigte.

\ Cejiert von den schönsten Hannestugsnden, [durchdrungen
von der reinsten liebe jur erhabenen /fatur, reich an edler

: Lebensweisheit war der Verewigte ein J^ann, j u dem wir alle
i mit Verehrung und Vertrauen hinaufschauen mussten.
j Sein Verlust ist für Veldes unersetzlich!

Doch ein Trost bleibt uns in unserem S^hmerje: es ist
|j die berechtigte Hoffnung, dass £uer Jfochwohlgeborcn mit der-
j selben liebe hängen werden an Jhrem herrlichen tfesitje Und
1 ebenso peinlich die Sch°nhcit desselben ju wahren wissen j

• • werden, wie es Jhr trefflicher Vater tat, und dass sich ^wischen
!| Gemeinde und Gutsherr dasselbe schöne Verhältnis erhalten
ji wird bis in die weiteste 2ukunft, wie es ju lebjeiten unseres \
|! unvergesstichen Ehrenbürgers Adolf Mtthr bestand.

!j Das walte Gott!

| Gemeindeamt Veldes.
h Der Gcmt'indt'vorstehtr: .j)Q\

;i ß. Petcrncl m. p.

•; 0. Wolf ling m. p. ^. Uovk m. p.
J. 2erove m. p. J. Pretnar m, p,

S' Jfejar m. p.
Gemcinderätt'.

Etablissement für Ameublements und Dekorationen
FRANZ DOBERLET

Laibach, Franziskanergasse Nr. 10. Telephon Nr. 97.

von dcu einfachsten hi« zu den foiustcu.

Lager von Tapeten, Rouleaux,
Fenster-Karniesen, Vorhängen,

Teppichen.
Grttaste Aaswahl vuu

Mööelstoffsn ett.
Einfach© uud lnxnriö«'!

Jteirats-
ausstattungen
iu solidester und billig*'

Ausführung.

Einrichtnag ganzer
W o t a n p , Hotels

nod Bäder.
(«44) 1°

D l » « n n d B e i l a g «on I g , », K l e l n m a y l «i Fed, V i m b l l g


